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Die Karl-Marx-Straße ist immer in Bewegung © Dario Lehner

KONTAKT/Herausgeber
» Citymanagement der [Aktion! Karl-Marx-Straße] | Sabine Slapa, Susann Liepe | cm@aktion-kms.de | Tel. 030. 221972. 93
» Arbeitsgemeinschaft Karl-Marx-Straße | c/o Gf. Dieter Aßhauer, Andersenweg 1c, 14558 Nuthetal | Tel. 0157. 74353870
» Bezirksamt Neukölln | Wirtschaftsförderung | Clemens Mücke | clemens.muecke@bezirksamt-neukoelln.de| Tel. 030. 90239. 2390
» Gestaltung: Fromlowitz + Schilling
September 2013_Seite 1

Am 27. August durfte die [Aktion! Karl-Marx-Straße] unter 
Federführung der Wirtschaftsförderung, Clemens Mücke 
und Juliane Grinda, sowie des Citymanagements ca. 20 
Projektentwickler, Expansionsleiter und Immobilieneigen-
tümer, die sich für den Standort interessieren oder schon 
aktiv sind, begrüßen.
 
Wer wollte, konnte bereits um 12.00 Uhr in einen Bus stei-
gen, um das böhmische Dorf, das Hotel Estrel, das Gelände 
Südring, die Hufeisensiedlung, Neubritz sowie das Kindl-
Gelände kennen zu lernen. Danach begann um 14.00 Uhr 
das Hauptprogramm mit der Begrüßung durch den Bau-
stadtrat Thomas Blesing. Die erste Station hieß „Klunker-
kranich“ – über den Dächern der Karl-Marx-Straße, der die 
Besucher mit einem faszinierenden Ausblick beeindruckte. 

Danach folgte mit einer Pause beim Café Grappa auf dem 
Rathausvorplatz bei einem Kaffee to go und einem köst-
lichen sizilianischen Gebäck ein Besuch des ehemaligen 
C&A-Gebäudes und der Alten Post Neukölln, in denen die 
Planungen und Ideen für die weitere Entwicklung dieser 
Standorte und der Karl-Marx-Straße vorgestellt wurden. 
Die Neuköllner Oper sowie der Heimathafen präsentierten 

PROJEKTENTWICKLER, EXPANSIONSLEITER UND IMMOBILIENEIGENTÜMER INTERESSIEREN 
SICH FÜR DIE KARL-MARX-STRAßE

sich anschließend bravourös. Spätestens hier wurde deut-
lich, dass die Akteure der [Aktion! Karl-Marx-Straße] Hand 
in Hand arbeiten. Gemeinsam wird hier an der Entwicklung 
von Nord-Neukölln gearbeitet und das mit großem Erfolg.
Weitere Detailinformationen erhielten die Teilnehmer an-
schließend im Vor-Ort-Büro der [Aktion! Karl-Marx-Straße] 
in der Richardstraße 5. Anschließend folgte ein weiterer 
Spaziergang vorbei am Umspannwerk in der Richardstraße, 
die Uthmannstraße entlang, in die Karl-Marx-Straße einbie-
gend, um dann nach einem 
Blick in den Hof des Heimat-
hafens in die Hofperle ein-
zukehren, um hier den Tag 
mit Musik aus Ausschnitten 
aus dem Fujiama Nightclub 
ausklingen zu lassen. Die 
Tour durch und rund um 
die Karl-Marx-Straße be-
eindruckte die Teilnehmer. 
Rundum ein gelungener Tag, 
an dem sich die Karl-Marx-
Straße wunderbar präsen- 
tieren konnte.

Andreas Altenhof stellt die Neuköllner Oper vor © CM

Die Teilnehmer des Rundgangs beim Kaffee auf 
dem Rathausplatz © CM

Den Tag ließen die Teilnehmer 
im Café Hofperle ausklingen © CM
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EDDY’S SPORTSHOP: SPORTERNÄHRUNG MIT 
PROFESSIONELLER BERATUNG!

Eddy’s Sportshop gibt es seit 25 Jahren, man mag es kaum 
glauben. Auch wenn der Besitzer ab und an wechselte, ist 
der Geschäftsführer Andreas Nietert dem Geschäft treu 
geblieben. Es gibt nur ein Geschäft in Deutschland, keine 
Kette, sondern ein Spezialgeschäft mit einer professionel-
len Beratung, seit 20 Jahren am Standort in Neukölln. Erst 
war das Geschäft zwei Häuser weiter ansässig, heute im 
ältesten Haus der Karl-Marx-Straße, so erzählt man sich. 

Im Laden findet man nahrungsergänzende Produkte und 
eine kleine Auswahl an Sportbekleidung. Die Kunden kom-
men aber vor allem wegen der professionellen Sporternäh-
rung und der entsprechenden Beratung. Herr Nietert kennt 
sich aus mit Proteinen, Kohlenhydraten und all den ande-
ren Supplements, die für die jeweilige Ernährung wichtig 
sind. Jeder Kunde bekommt seine individuelle Beratung.

Und so kommen die Kunden wieder. Es gibt viele Stamm-
kunden, nicht nur aus Neukölln. Die Kundschaft kommt 
aus ganz Berlin und dem Umland, denn hier gibt es u.a. 
die viel gefragten All Stars-Produkte. Aber auch Laufkund-

schaft kommt in den Laden, ist neugierig auf die Produkte 
und wird dann schon mal zu neuer Stammkundschaft.

Natürlich verirren sich auch Jugendliche in das Geschäft 
und möchten Produkte für den schnellen Muskelaufbau 
kaufen. Aber da sind sie bei Herrn Nietert an der falschen 
Adresse. Er klärt auf, dass nicht alle Produkte für Jugend-
liche, die sich noch im Wachstum befinden, geeignet sind. 
Er fragt die Jugendlichen, ob sie unter Anleitung trainie-
ren und klärt auf, wo sie sich ihren Trainingsplan zusam-
menstellen lassen können. Denn hier ist eine individuelle, 
professionelle Unterstützung durch einen zertifizierten 
Fitness-Trainer vonnöten. Geht es aber um eine personen-
spezifische Ernährungs-Beratung ist Eddy’s Sportshop die 
erste Adresse!

Manch ein Jugendlicher verlässt sicherlich enttäuscht den 
Laden, aber Herr Nietert weiß, dass dieser wiederkommen 
wird, wenn er erst einmal das Thema verstanden hat.

Eddy’s Sportshop hat keine Internetseite und braucht auch 
keine, denn die professionelle zielorientierte Beratung in 
der Ernährung geht nur von Angesicht zu Angesicht. Aber 
eines ist ihm immer wieder wichtig zu betonen, er arbeitet 
keine Trainingseinheiten aus, dafür gibt es andere Exper-
ten. Besonders freut er sich, wenn Kunden von Medizinern 
zu ihm geschickt werden. Ärzte wissen, dass diese nah-
rungsergänzenden Produkte für unterschiedlichste Indika-
tionen gut sein können.

Herr Nietert ist mit der Karl-Marx-Straße als Unternehmens-
standort zufrieden. Er empfindet den spürbaren Wechsel in 
der Bevölkerungsstruktur als angenehm. Natürlich kennt 
Herr Nietert seine unmittelbaren Nachbarn, es gibt noch 
weitere Geschäftsleute, die schon länger an diesem Stand-
ort sind. Generell wünscht er sich mehr Kontinuität im Be-
satz und damit mehr Zusammenhalt unter den Gewerbe-
treibenden.

Kommen Sie von Montag bis Freitag von 11.00 bis 
18.00 Uhr oder Samstag von 12.00 bis 16.00 Uhr 
und lassen Sie sich beraten. BERATUNG ist hier  
INSTITUTION!
Karl-Marx-Straße 181

Eddy‘s Sportshop in der Karl-Marx-Straße © CM

Andreas Nietert inmitten professioneller Sporternährung © CM
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VITALIA: GANZ SCHÖN GESUND

Der Titel ist Programm, denn bei VITALIA in der Anzen-
gruberstraße findet sich alles für ein gesundes und vita-
les Leben, angefangen von der guten Körperpflege bis zu 
wertvollen Bio-Lebensmitteln. Das 200 m² große Geschäft 
lädt mit seinen breiten Gängen auch Eltern mit Kinderwa-
gen und Rollstuhlfahrer zum Kauf ein. Kinder können die 
Einkaufszeit in einer Spielecke verkürzen.

Persönlicher kann es kaum zugehen. Frau Häcker arbeitet 
seit 22 Jahren für das Geschäft und ist von Anfang an am 
Standort in der Anzengruber Straße dabei. So kennt sie die 
meisten Kunden, denn viele davon sind treue Stammkun-
den. Auch wenn diese mal in die neuen „gesunden“ Ge-
schäfte, die es mittlerweile entlang der Karl-Marx-Straße 
gibt, schnuppern, kommen die meisten von ihnen wieder 
zurück. Darauf ist Frau Häcker mit Recht stolz. Es gibt so-
gar Kunden, die schon lange nicht mehr in Deutschland 
wohnen, aber dann zu Besuch kommen und sich hier ein-
decken. Dann meistens mit Produkten aus dem Kosmetik-
bereich. Vor allem durch die Mitsprache der Kunden bei der 
Sortimentsgestaltung wird eine hohe Kundenbindung und 
Servicequalität erreicht.

VITALIA gibt es nunmehr seit 45 Jahren mit derzeit über 85 
Standorten in Deutschland, schwerpunktmäßig in Bayern, 
Baden Württemberg und Berlin. 2004 wurde das ehema-
lige Reformhaus von VITALIA übernommen und das mit 
dem kompletten Personal. Seit 2000 ist dieses Geschäft 
mit sieben Mitarbeitern am Standort Anzengruberstraße 2 
und sie wollen hier auch bleiben. Frau Häcker sagt, dass 
sie sich an keinen Tag erinnern kann, an dem sie nicht gern 
zur Arbeit gekommen ist. Das Team ist klasse. Wenn es 
einem persönlich mal nicht so gut geht, dann sorgen die 
Kolleginnen schon dafür, dass die Laune zum Feierabend 
wieder gut ist.

Frau Häcker und ihre Kolleginnen bewerten die Veränderun-
gen in der Bevölkerungsstruktur als positiv. Heute haben 
viel mehr Menschen einen Qualitätsanspruch und ernähren 
sich bewusst gesund oder achten auf gute Pflegeprodukte. 

Mit Bedauern wurde dagegen die Schließung von C&A auf-
genommen. Zunächst ist es danach ruhiger und dunkler in 
der Anzengruberstraße geworden, aber auch das hat sich 
gelegt, was natürlich auch wieder mit den Stammkunden 
zusammen hängt. Für VITALIA und die anderen Geschäfte 
in der Anzengruber Straße wäre es aber dennoch wich-
tig, wenn an dieser Ecke wieder eine Belebung passiert. 
Auch die Schließung des dazugehörigen Parkhauses ist für 
das Geschäft nicht zuträglich. Die Kunden, die nicht nur 
aus dem unmittelbaren Umfeld kommen, finden oft keinen 
Parkplatz und stehen so in der zweiten Reihe.

VITALIA lebt das, was ein gut funktionierendes Geschäft 
braucht: Servicequalität und eine persönliche Ansprache 
der Kunden.

Wollen Sie sich auch mal GANZ SCHÖN GESUND in
spirieren lassen, dann kommen Sie in die Anzengruber-
straße. Hier gibt es von A bis Z fast ALLES, vor allem ein 
tolles Einkaufsklima.
Montag bis Freitag, von 9.00 bis 19.00 Uhr; 
Samstag von 9.00 bis 16.00 Uhr.
Anzengruberstraße 2

Das VITALIA bietet seit 2000 eine große Auswahl an Bio-Produkten an © CM

Im VITALIA gibt es eine große Auswahl an frischen Lebensmitteln © CM
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EINLADUNG ZUM TREFFEN DER HÄNDLER, 
GASTRONOMEN UND DIENSTLEISTER DER 
KARL-MARX-STRAßE 

Kennen Sie den Klunkerkranich oder die bioase 44? Wuss-
ten Sie schon, dass Sie demnächst Musik in einem moder-
nen Kaffeehaus lauschen können? … Nein? Dann kommen 
Sie vorbei. Wir wollen Ihnen die Entwicklungen auf der 
Geschäftsstraße vorstellen und mit Ihnen bei einem mor-
gendlichen Kaffee ins Gespräch kommen.

Wann: 18. September 2013, ab 8.00 Uhr
Wo: Café Grappa auf dem Rathausvorplatz

(Bei ganz schlechtem Wetter treffen wir uns im Büro des 
Citymanagements in der Richardstraße 5. Gern können 
Sie sich dazu bei uns anmelden, dann teilen wir Ihnen 
kurzfristig eine mögliche Ortsänderung mit.)

RÜCKBLICK RAMADAN

Auch dieses Jahr wurde das Ramadanfest gefeiert. Der 
Karl-Marx-Platz war wieder gut gefüllt, das Wetter fantas-
tisch, die Stimmung hervorragend. Wir freuen uns bereits 
heute auf das nächste Jahr, dann auf dem fertig gestellten 
Platz der Stadt Hof.

100-JÄHRIGES BESTEHEN DER STORCH- 
APOTHEKE 

Wir möchten der Storch-Apotheke Ganghoferstraße/Ecke 
Richardstraße noch einmal ganz herzlich gratulieren. Am 
27. August konnte sie ihr 100-jähriges Bestehen feiern. 
Frau Berger und ihre Kollegen hatten dazu ganz herzlich 
eingeladen. In enger Abstimmung mit den Baustellenver-
antwortlichen konnte ein wenig Platz geschaffen werden, 
so dass alle, die Lust hatten, der Leierkastenfrau zuhören, 
am Losrad drehen oder beim Entenangeln teilnehmen 
konnten. Insbesondere die Kinder waren begeistert. 
Wir wünschen Frau Berger und ihren Kollegen weiterhin  
ALLES GUTE!

Mit Unterstützung von Blumen Jette wurde der 
Eingang geschmückt © CM

Der Dachgarten Klunkerkranich auf dem
Parkdeck der Neukölln Arcaden © Dario Lehner

Ramadanfest 2013 © Dario Lehner

Bezirksamt Neukölln  
von Berlin

EUROPÄISCHE UNION 
Europäischer Fonds für regionale Entwicklung 
Investition in Ihre Zukunft


